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Mit der Anlage einer Teich  -
ver sickerung gestaltest du 

 deinen Garten ganz nach deinem 
Geschmack und behältst zugleich 
das wertvolle Regenwasser im 
 natürlichen Wasserkreislauf.
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DAS GRUNDPRINZIP
DER TEICHVERSICKERUNG

Wenn du Regenwasser nicht einfach in der Kanalisation verschwinden lassen, sondern 
es im Garten zur Versickerung und Verdunstung bringen möchtest, könnte die Teich-
versickerung eine passende Maßnahme für dich sein. Die Teichversickerung ist eine 
besondere Form der Muldenversickerung. Sie besteht aus einem abgedichteten Teich-
bereich und dem eigentlichen Versickerungsbereich. Dieser kann ringförmig um den 
Teich oder als separate Mulde gestaltet werden. Im zweiten Fall leitest du das Wasser 
in den Teich und es läuft über in die Mulde. Bei der Teichrandversickerung gestaltest 
du den Teichrand als nicht abgedichteten Versickerungsbereich. 

Diese Bauanleitung geht vor allem auf die Gestaltung deiner Versickerungsanlage 
als Teichringversickerung ein. Wenn du die Versickerung als Überlauf in eine Mulde 
gestalten willst ― weil du den Teich schon hast oder weil dir rund um den Teich nicht 
genug flaches Gelände zur Verfügung steht, kannst du auch die Bauanleitung für die 
Muldenversickerung nutzen.

Gemeinsam für unsere Städte.
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DIE TEICHVERSICKERUNG IST EIN GEEIG-
NETES VERFAHREN FÜR DICH, WENN:
  du Wasser, das sich bei Regen auf Dachflächen, 

Wegen oder Terrassen sammelt, zur Versickerung 
bringen willst (Achtung: Flächen, auf denen ver-
schmutzte Regenabflüsse entstehen – z. B. Pkw-
Stellplätze – sollten zum Schutz der Mikroorga-
nismen nicht in den Teich gelangen),

  die Gefälleverhältnisse (siehe Schritt 9) und der 
Abstand zum Grundwasser (mindestens 1 m) es 
zulassen,

  der Boden eine mittlere bis gute Durchlässigkeit 
aufweist,

  dir genug Fläche zur Verfügung steht (i. d. R. 
 benötigst du 5 bis 25 % der Fläche, die du ent-
wässern möchtest, als Versickerungsfläche. 
Zur genauen Ermittlung siehe Seite 5).

DAS SOLLTEST DU VOR DEM START 
 BEACHTEN:
  Lies dir unbedingt vorab diese gesamte Bauan-

leitung durch und plane die einzelnen Schritte
sorgfältig.

  Erkundige dich bei deiner Stadt über die jeweiligen
kommunalen Vorgaben und Genehmigungen zum 
Bau deiner Versickerungsanlage.

  Prüfe die Durchlässigkeit des Bodens mit Hilfe 
des Bodentests (siehe Infobox rechts unten).
Die so  ermittelten Werte sollten bei mindestens 
10 cm pro Stunde liegen.

  Stelle sicher, dass der Boden des durchlässigen 
Versickerungsbereichs mindestens einen Meter 
Abstand zum Grundwasser hat. Die Tiefe, ab der 
du in deinem Grundstück auf Grundwasser stößt, 
erfährst du über die Untere Wasserbehörde
 deiner Stadt.

  Ermittle die Größe des geplanten Teichs und des 
Versickerungsbereichs (siehe Schritt 1).

  Plane die Menge an benötigtem Material, wie 
Sand, Abdichtungsmaterial etc.

CHECK

Ist die Teich -
ver sickerung nicht 

das richtige Verfahren 
für dich? Viele weitere 
Maßnahmen samt 
 Bauanleitungen findest 
du hier:

Wusstest du, dass 
du zur Anlage einer 

Teichversickerung 
 Fördermittel beantragen 
kannst? Stelle deinen 
Antrag recht zeitig, da 
du erst nach Erhalt der 
Förderzusage mit dem 
Bau  beginnen darfst.

Teste die 
 Durchlässigkeit mit 

dem Bodentest:

klima-werk.de/
 klimafoerderung

klima-werk.de/
 klima-wissen/
 massnahmen

klima-werk.de/
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 bodentest



Gemeinsam für unsere Städte.

BAUANLEITUNG

SO BAUST DU 
DEINE TEICHVERSICKERUNG
Das brauchst du für den Bau: 

Schaufel  Harke

Spatel

Spaten Schubkarre

Gummi-
hammer

Misch-
eimer

Rinnen -
material

Sand

Falls du eine gepflasterte  Zulaufrinne anlegen möchtest (siehe Schritt 8–10), 
brauchst du zusätzlich:

Mörtel

Mörtel
Sand

Sand

Stäbe

Maßband  WasserwaageFlex Fallrohrbogen Abdichtungs-
material

ggf. Kies ggf. 
Minibagger

Sand
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Ein umlaufender Versickerungsbereich 
ist nur sinnvoll, wenn er insgesamt tiefer 
liegt als der Teichrand. Bei nicht ebener 
Umgebung (D) wird die Füllhöhe des 
Teichs von dem Rand bereich bestimmt, 
der am niedrigsten liegt. Eventuell legst 
du hier lieber eine Muldenversickerung an 
nur  einer Seite des Teichs an.

Stecke die Fläche von Teich (A) und 
 Versickerungsbereich (B) ab.

Die Größe des Versickerungsbereichs 
 bestimmst du mit unserem Online-Rechner 
(siehe Infobox rechts unten). Sie ist ab-
hängig von der Versickerungsleistung 
des Bodens (siehe Bodentest Seite 3)
und der Flächen größe, von der das 
 Wasser abgeleitet wird.

Beachte: Durch den Versickerungsbe-
reich schwankt der Wasserstand deines 
Teichs stärker als bei einem Teich ohne 
Versickerungsmöglichkeiten. Möchtest du 
möglichst  wenig Schwan kung, solltest du 
den Teich flacher und größer anlegen.

Halte für die Planung der Tiefe den Mindest-
abstand von 1 m zwischen Versickerungs-
mulde bzw. Versickerungsbereich (Rand-
zone) und Grundwasser ein. Stößt du in 
deinem Garten zum Beispiel bei 1,20 m 
auf Grundwasser, darf der Versickerungs-
bereich nicht tiefer als 20 cm sein (C). 

1

Bestimme die Größe des 
 Versickerungsbereichs mit 

 unserem Online-Rechner:

A

B

D

C 100 cm

100 cm

klima-werk.de/
 bauanleitungen/
 dimensionierungsrechner 



Gemeinsam für unsere Städte.

Bereite den Boden des Teichs vor.

Bringe eine etwa 5 cm starke Schicht Sand 
als Bettung auf dem Boden auf (A).

Verlege die Abdichtungsschicht (B). Alter-
nativen zur klassischen Teichfolie gibt 
es viele. Neben Kunststoff-Teichschalen 
bieten sich zum Beispiel Böden aus  
Lehm oder Ton, ungebrannten, feuchten 
Tonziegeln, Betonit oder Beton an. Beach-
te hier unbedingt die jeweiligen Hinweise 
der Hersteller, wie die Abdichtung 
verlegt werden soll.

Möchtest du den Teichboden mit 
Kies  abdecken? Dann ist jetzt der 
richtige  Zeitpunkt.

Hebe nun zunächst die Grube 
für den Teich aus.

Beim Ausheben kann dir ein Minibagger 
vom Geräteverleih eine große Hilfe sein.

Entferne größere Steine und was 
sonst eine Abdichtungsschicht (siehe 
Schritt 3) beschädigen könnte (A). 
Glätte den Boden.

Falls du den Teich bepflanzen möchtest:
Schaffe jetzt schon die Möglichkeiten 
 dafür, indem du einzelne Terrassen an-
legst (B), auf die du in Schritt 4 Pflanzen 
oder Pflanzkörbe setzen kannst.

2 3

A

B

A

B
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Befülle den Teich.

Falls du den Teich bepflanzen möchtest:
Fülle zunächst nur den unteren Bereich 
mit Wasser (A).

Setze dann die Wasserpflanzen an 
die  gewünschten Standorte (B).

Befülle nun den restlichen Teich 
mit Wasser (C). 

Bereite den Versickerungsbereich vor.

Entferne dafür die vorhandene 
 Ober fläche (Oberboden/Vegetation) des 
Versickerungs bereichs (A). 

Falls heute Rasen auf der Fläche ist, den 
du später wieder verwenden möchtest, 
solltest du gleichmäßige Stücke abstechen 
und sie mit der bewachsenen Fläche nach 
oben lagern (B). Lagerst du sie länger als 
zwei Tage, musst du dafür sorgen, dass sie 
mit Licht, Luft und Wasser versorgt sind, 
also eventuell gießen und umschichten.

Hier noch einmal der Hinweis: Der 
 Ver sickerungsbereich muss nicht ring-
förmig um den Teich angelegt werden, 
möglich ist auch, einen Teich anzulegen 
mit einem Überlaufbereich in eine an-
grenzende Mulde. Die Bauanleitung zur 
Muldenversickerung und andere findest 
du unter dem QR-Code auf Seite 3.

4 5
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Gemeinsam für unsere Städte.

Gestalte den Untergrund des Ver-
sickerungsbereichs möglichst eben (A). 

Dies ermöglicht eine optimale 
 Sicker leistung. Nutze dafür eine 
lange Wasserwaage.

Verdichte den Boden nur leicht, aber 
gleichmäßig und lockere besonders 
feste Bereiche mit der Harke (B).

Hebe den Versickerungsbereich 
aus (A).

Wie tief musst du graben? In jedem Fall 
tiefer als die geplante Tiefe des Versicke-
rungsbereichs, da du Platz für die Deck-
schicht brauchst. Wie viel tiefer du graben 
musst, hängt von der Dicke der geplanten 
Deckschicht ab, die zum Beispiel aus 
 Rasen oder Kies und einer möglichst 
 artenreichen Bepflanzung bestehen kann 
(siehe Schritt 8).

Falls du den Bereich begrünen möchtest, 
behalte den dunkleren ausgehobenen 
Oberboden  zurück (B), den du in Schritt 8
wieder  einsetzt. Er ist nährstoffreicher als 
die  tieferen  Bodenschichten.

6 7

A

B
A

B
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Biodiverse
Pflanzen-
mischung

Gestalte die Oberfläche.

Möchtest du den Versickerungsbereich 
mit Kies bedecken (A)? Dann trage ihn 
nun auf. Wenn du magst, kannst du im 
Kies feuchteliebende Pflanzen anpflan-
zen.

Du willst den Bereich lieber mit Rasen 
begrünen (B)? Dann setze nun 5 bis 
10 cm des in Schritt 6 ausgehobenen 
Ober bodens wieder ein. Wenn du in 
Schritt 5 Rasenstücke zur Seite gelegt 
hast, setzt du sie jetzt ebenfalls wieder 
ein, drückst sie an und sorgst in den 
 ersten zwei  Wochen dafür, dass sie aus-
reichend mit Wasser versorgt sind und 
 anwachsen. Falls du den Versickerungs-
bereich neu einsäst, achte auf heimische, 
blütenreiche,  mehrjährige Mischungen mit 
 langer  Blühdauer (siehe Infokasten 
„Biodiverse Bepflanzung“).

8

Lege eine Zuleitung vom Fallrohr 
zum Versickerungsbereich an.

Wichtig: Achte beim Anlegen der Zulei-
tung auf ein Gefälle von mindestens 1 %, 
also: mindestens 1 cm Gefälle bei einer 
1 m langen Rinne, mindestens 4 cm bei 
einer Rinne von 4 m.

BIODIVERSE 
 BEPFLANZUNG

Blütenreiche, mehrjährige Rase n -
mischungen mit langer Blühdauer 

machen deine Versickerungsanlage 
nicht nur zum Hingucker, sondern 
sind auch ökologisch sinnvoll. Wert-
volle Tipps zur ökologisch sinnvollen 
Begrünung findest du in unserer 
„Arbeitshilfe Biodiversität“:

 100 cm 
1 cm

9

A

B

klima-werk.de/fileadmin/
 KlimaWerk-Arbeitshilfe-
 Biodiversitaet.pdf



Gemeinsam für unsere Städte.

Mörtel

Die einfachste Möglichkeit stellt eine 
gepflasterte Rinne dar.

Du hast die Wahl zwischen verschiedenen 
Pflastermaterialien.

In Hausnähe (1 bis 2 m) ist es empfehlens-
wert, die Pflasterfugen mit wasserdichtem 
Material auszufüllen.

Anleitungen zum Anlegen der Zuleitung 
findest du online, zum Beispiel auf Web-
sites von Baumärkten.

10

Entkopple das Fallrohr von 
der Kanalisation.

Trenne dafür das Fallrohr so weit oberhalb 
des Bodens (A), dass du einen Fallrohr-
bogen ansetzen kannst. Das Standrohr 
durchtrennst du ein Stück oberhalb der 
Erdoberfläche (B).

Achtung: Erkundige dich vorher bei deiner 
Stadt, ob du hier besondere Vorgaben 
beachten musst. Es kann zum Beispiel sein, 
dass das Rohr bis zu einer bestimmten 
Tiefe entfernt werden muss.

GUT ZU WISSEN 

Bei starkem Gefälle kannst du eventuell auf die Pflasterung der Rinne 
 verzichten. Eine Alternative zur gepflasterten Rinne (A) kann außerdem eine 
 oberirdische Rohrleitung (B) oder – bei einem stark abschüssigen Hanggrund-
stück – eine unterirdische Zuleitung (C) sein. Ein Gegengefälle zwischen Haus 
und  Versickerungsbereich kann mit einer Rohrleitung zum Beispiel direkt 
von der Regenrinne entlang einer Pergola überbrückt werden (D).

A B C D

A

B

11
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Verschließe das Standrohr fest mit 
einem Stutzen.

So stellst du sicher, dass keine Erde in 
die Kanalisation gelangt. Anschließend 
wird das Loch zugeschüttet (z. B. mit Erde).

12

Setz den neuen Fallrohrbogen an 
das Fallrohr an.

Der Fallrohrbogen leitet das Wasser über 
die Rinne zum Versickerungsbereich.

Der Fallrohrbogen sollte nicht unmittelbar 
an der Hauswand enden, sondern lang 
genug sein, dass das Wasser auch bei 
stärkeren Regenfällen nicht zum Gebäude 
zurückfließt. Der Teich sollte (anders als in 
der schematischen Darstellung hier) einen 
ausreichenden Abstand zu Gebäuden 
und Kellern haben.

Deine Teichversickerung ist nun fertig.

13

PFLEGE DER TEICHVERSICKERUNG 

Versickerungsteiche werden genauso gepflegt wie andere Gartenteiche auch. 
Zersetzendes Laub verbraucht Sauerstoff und kann gerade in kleinen, flachen 
Teichen in den Sommermonaten zu Fäulnisgeruch führen. Um das zu vermeiden, 
kannst du im Herbst ein Laubnetz über den Teich breiten oder das Laub per Harke 
von der Wasseroberfläche ziehen. Reichhaltige Pflanzenstrukturen sorgen 
für ausreichende Reinigungsprozesse des eingeleiteten Regenwassers.



Die in dieser Anleitung enthaltenen Informationen 
 wurden nach bestem Wissen und gemäß dem aktuellen 
Stand der Technik erstellt. Trotz sorgfältiger Prüfung 
übernehmen  Emschergenossenschaft/Lippeverband 
(EGLV) und die  Zukunftsinitiative Klima.Werk keine 
 Haftung für die Voll ständigkeit, Richtigkeit oder 
 Aktu alität der Angaben. Die Verwendung der Anleitung 
 erfolgt auf eigene Gefahr. EGLV und Klima.Werk 
haften nicht für etwaige Schäden, die durch die 
 Um setzung der Anweisungen entstehen, gleich aus 
 welchem Rechtsgrund, insbesondere nicht für Schäden 
an Personen, Sachwerten oder Folgeschäden.

verantwortlich im Sinne 
des Medienrechts

Alle Maß nahmen zur Regenwasser-
versickerung und -verdunstung samt 
Bau anleitungen findest du hier:

Treten Sie online in Kontakt mit
der Zukunftsinitiative  Klima.Werk:
www.klima-werk.de
Mail: hallo@klima-werk.de
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